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Wir wünschen Ihnen
jecke Karnevalstage
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Himpelchen und Pimpelchen im Kulturhaus
Das „theater1“ zeigt wieder sein Stück zum Thema Achtsamkeit

„Du bist, was Du isst“
Nächster Stammtisch des Kneipp-Vereins Bad-Münstereifel

Am Sonntag, 9. März, um 15 Uhr,
können sich alle Kinder ab drei
Jahren und deren Erwachsene an
der Inszenierung „Himpelchen
und Pimpelchen“ erfreuen, die im
„Kulturhaus theater 1“, Langen-
hecke 4 in Bad Münstereifel ge-
zeigt wird.
Wahrscheinlich kennen die meis-
ten das Lied von Himpelchen und
Pimpelchen, ihres Zeichens Hein-
zelmann und Zwerg, die
bekanntermaßen auf einen Berg
stiegen, lange da oben sitzen blie-
ben und anscheinend unmotiviert
mit ihren Zipfelmützen wackel-
ten. Diese Prozedur dauerte gan-
ze 37 Wochen, bevor die beiden in
den Berg krochen und dort „in
guter Ruh““ schliefen.
Soviel zum bekannten Teil der
Geschichte.
Was bislang unbekannt blieb, ist
der Zweck und der Ablauf dieses
denkwürdigen alpinen Unterneh-
mens.
Hier bringt die Inszenierung vom
„theater 1“ Licht ins Dunkel und
die Zuschauer können an diesen
Erkenntnissen teilhaben.
In einer Geschichte mit einfachen,
klaren Bildern und zwei liebens-

werten Puppen zeigen die beiden
Akteure und Figurenspieler dem
jungen Publikum, dass Vorsicht
und Rücksicht zwei ganz wichtige
Elemente für das Miteinander
sind.

Himpelchen und Pimpelchen mit ihren beiden „Lehrlingen“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen und Pimpelchen mit ihren beiden „Lehrlingen“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen und Pimpelchen mit ihren beiden „Lehrlingen“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen und Pimpelchen mit ihren beiden „Lehrlingen“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen und Pimpelchen mit ihren beiden „Lehrlingen“. Foto: Jojo Ludwig

Tickets gibt es an der Tageskas-
se; Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen, unter
02257/4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de

zu reservieren.

Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.

15.30 bis 17.30 Uhr statt. Der Vor-
trag selbst dauert ca. 30 Minu-
ten. Fragen und Diskussionen dazu
sind herzlich willkommen.
Treffpunkt ist erneut das Kamin-
zimmer im Café Herzstück, Wert-

Am 6. März wird mit dem Thema
„Du bist, was Du isst“ die
Kneipp’sche Lehre der Ernährung
modern interpretiert.
Der Stammtisch des Kneipp-Ver-
eins Bad-Münstereifel findet von

her Str. 7. Teilnehmen können Ver-
einsmitglieder und auch alle Inte-
ressierte.
Mit seinem monatlichen Stamm-
tisch bietet der Verein einen Ort
des Austauschs und der Informa-

tionen über eine gesunde, selbst-
verantwortliche Lebensweise an -
ganz nach den Lehren von Sebas-
tian Kneipp.
Ansprechpartnerin:
Tanja Larscheid 0170 3867506
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Eifeler Steilküste ab Heimbach
OG Bad Münstereifel

Abfahrt der IG „Rettet den Karneval“
erfolgt dieses Jahr pünktlich

Karneval in
Effelsberg
Karnevalszug am Sonntag,
2. März, 14.11 Uhr, ab Scheuer-
heck, anschließen After Zoch Par-
ty in der Mehrzweckhalle Lethert.
Der Eintritt ist frei.
Fischessen am 4. März, ab 18 Uhr,
in der Mehrzwecklalle Lethert.

Unter dem Motto „Mönster hätt
widder ne Zoch - op Schiene
villeich bahl och???“ zieht der
bunte Karnevalszug am Sonntag,
2. März, um 14.11 Uhr, den ge-
wohnten Weg durch die Kernstadt.
Ob als schrille Fußgruppe, fun-
kelnder Wagen oder sonstiger ver-
rückter Hingucker: Hier ist Platz
für jeden Jeck und jede Idee!

Also leev Jecke, schnappt euch
Pappnasen, Glitzer und Kostüme
und seid dabei, wenn Mönster
wieder richtig jeck wird! Gemein-
sam sorgt die IG RdK mit allen
Teilnehmenden und Zuschauern
wieder für einen Karnevalszug, den
niemand so schnell vergessen wird.
An der Endstation „Stiftskirche“
am gleichen Gleis gegenüber fin-

det selbstverständlich auch in die-
sem Jahr wieder die berühmt-be-
rüchtigte After-Zoch-Party im und
um das Zelt statt.
Wenn man die IG Rettet den Kar-
neval bei der Durchführung und
Finanzierung des Zugs unterstüt-
zen möchte, ist dies durch Über-
weisung auf das Konto der Bür-
gerstiftung mit der IBAN

DE34 3825 01110 0001 6528 66
mit dem Verwendungszweck
„Karnevalszug BAM“ (bitte nicht
vergessen!)
sowie per Paypal
(karnevalszugbam@gmx.de)
möglich.
Die IG RdK freut sich auf einen
tollen Tag mit vielen jecken Teil-
nehmern und jecken Zuschauern.

Karnevals-Sonntag, 2. März,Karnevals-Sonntag, 2. März,Karnevals-Sonntag, 2. März,Karnevals-Sonntag, 2. März,Karnevals-Sonntag, 2. März,
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr
Auf der Hubertushöhe, dem Aus-
sichtspunkt im Südosten des Orts-
teils Schmidt, hast du einen
traumhaft schönen Blick über die
Rurtalsperre und den Kermeter.

Gleich in der Nähe befindet sich
auch der Aussichtspunkt Schöne
Aussicht auf der Simonsley. Der
Originaltrack wurde geändert,
u.a. ist die Ortslage Schmidt we-
gen Asphaltlastigkeit ausgespart
worden

Ca. 13 Kilometer, ca. 4 Stunden,
280 Höhenmeter.
Anmeldung erforderlich. Den
Startpunkt erfahren Sie bei der
Anmeldung.
Kontakt: Walter Vilz Tel. 02251/
71950 oder 0151/59829846

Ehrenamt im Mini-Format
Wer schenkt neu zugewanderten Kindern und
Jugendlichen wöchentlich eine Stunde Zeit?
In einer Stunde Kinderaugen zum
Leuchten bringen! Aktuell sucht
das Kommunale Bildungs- und In-
tegrationszentrum (KoBIZ) des
Kreises Euskirchen Menschen jeg-
lichen Alters, die einmal in der
Woche für eine Stunde mit einem
neu zugewanderten Kindergarten-
oder Schulkind Zeit verbringen.
Der Einsatzort ist in der Regel die
jeweilige Schule bzw. Kinderta-
gesstätte des Kindes. Die SmiLe-
Sprachpaten bieten ihre ungeteil-
te Aufmerksamkeit, schaffen eine
vertrauensvolle Atmosphäre und
entdecken gemeinsam mit ihrem
Patenkind durch Spielen, Vorle-
sen, Malen, Singen, Basteln oder
einfach nur durch Erzählen und
Zuhören wie nebenbei die deut-
sche Sprache.

Bevor die Interessierten ihre Pa-
tenschaft beginnen, werden sie in
zwei Modulen qualifiziert. Dort
werden Methoden der Sprachför-
derung vorgestellt, die Gestaltung
einer Sprachpatenstunde bespro-
chen und auf die Bedeutung der
Mehrsprachigkeit eingegangen.
Für Interessierte finden die nächs-
ten Schulungstermine finden am
12. März und 20. März statt. Eine
vorherige Anmeldung ist erforder-
lich.
Anmeldung bis zum 6. März bitte
bei Julia Gennet Kommunales In-
tegrationszentrum Kreis Euskir-
chen, 02251/15 1343, E-Mail:
julia.gennet@kreis-euskirchen.de
oder direkt über das Beteiligungs-
portal NRW:
beteiligung.nrw.de/k/1011985.



Rundblick Bad Münstereifel – 28. Februar 2025 – Woche 9 – Nr. 9 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de4

Jugend hilft Jugend
Benefizkonzert für die von der Flut betroffene Städtische Realschule Bad Münstereifel
Alex Xuyao Bai, 14-jähriges musi-
kalisches Ausnahmetalent aus
Neuseeland, gastiert am 14. März
im Konvikt. „Wir haben mit Un-
terstützung des Rotary Clubs Eus-
kirchen mit unseren Schülern in
einem Projekt bereits sehr erfolg-
reich von der Flut zerstörte Mofas
wiederhergestellt“, freut sich Dr.
Stefanie Kump, 1. Konrektorin der
Städt. Realschule Bad Münsterei-
fel, über das weitere Engagement
zur Verbesserung der Situation für
die 700 Schüler*innen des Schul-
zentrums (Städt. Realschule Bad
Münstereifel und Friedrich-Haass

Hauptschule). Geplant ist die Er-
tüchtigung des Schulhofes als Auf-
enthaltsort. Beete sollen gerei-
nigt und neu bepflanzt werden.
Zudem ist die Schaffung von Sitz-
plätzen vorgesehen, um so eine
Verweilmöglichkeit in den Pau-
sen zu schaffen.
Auch knapp vier Jahre nach der
verheerenden Flut vermissen die
Schülerinnen und Schüler einen
Ort, an dem sie während der Pau-
sen und zur Mittagszeit entspan-
nen und mitgebrachte Speisen
verzehren können. Die Mensa der
Schule, die durch die Flut im Juli

Derzeit kein schöner Aufenthaltsort. Das Benefizkonzert bringt Hoff-Derzeit kein schöner Aufenthaltsort. Das Benefizkonzert bringt Hoff-Derzeit kein schöner Aufenthaltsort. Das Benefizkonzert bringt Hoff-Derzeit kein schöner Aufenthaltsort. Das Benefizkonzert bringt Hoff-Derzeit kein schöner Aufenthaltsort. Das Benefizkonzert bringt Hoff-
nung auf freundlich gestaltete Verweilmöglichkeiten für über 700nung auf freundlich gestaltete Verweilmöglichkeiten für über 700nung auf freundlich gestaltete Verweilmöglichkeiten für über 700nung auf freundlich gestaltete Verweilmöglichkeiten für über 700nung auf freundlich gestaltete Verweilmöglichkeiten für über 700
Schüler*innen.Schüler*innen.Schüler*innen.Schüler*innen.Schüler*innen.
Foto: Rita WittFoto: Rita WittFoto: Rita WittFoto: Rita WittFoto: Rita Witt

2021 stark beschädigt wurde, ist
nach wie vor nicht nutzbar. Als
sich nun herausstellte, dass der
Wiederaufbau wider Erwarten
noch weitere Zeit in Anspruch neh-
men wird, ergriff das Schullei-
tungsteam um Schulleiterin An-
drea Cosman und Mehdi Ghaffari,
Vors. des Fördervereins der Schu-
le, die Initiative.
Die Durchführung von Benefizkon-
zerten für von der Flutbetroffene
mit dem aus Monschau stammen-
den und weltweit bekannten Kon-
zertpianisten Florian Koltun hat
bereits Tradition. Seit der Flut im
Jahr 2021 hat der in der Eifel
bestens bekannte Künstler zahl-
reiche Benefizkonzerte organi-

Jugend hilf Jugend - Musikalisches Ausnahmetalent Alex Xuyao Bai, 14Jugend hilf Jugend - Musikalisches Ausnahmetalent Alex Xuyao Bai, 14Jugend hilf Jugend - Musikalisches Ausnahmetalent Alex Xuyao Bai, 14Jugend hilf Jugend - Musikalisches Ausnahmetalent Alex Xuyao Bai, 14Jugend hilf Jugend - Musikalisches Ausnahmetalent Alex Xuyao Bai, 14
Jahre, engagiert sich für Kinder und Jugendliche.Jahre, engagiert sich für Kinder und Jugendliche.Jahre, engagiert sich für Kinder und Jugendliche.Jahre, engagiert sich für Kinder und Jugendliche.Jahre, engagiert sich für Kinder und Jugendliche.
Foto: Konzertdirektion Koltun gUGFoto: Konzertdirektion Koltun gUGFoto: Konzertdirektion Koltun gUGFoto: Konzertdirektion Koltun gUGFoto: Konzertdirektion Koltun gUG

siert. So übernimmt er auch bei
diesem Konzert die künstlerische
Leitung und hat mit dem 14-jähri-
ge Alex Xuyao Bai einen jungen
Künstler am Start, der bereits viele
internationale musikalische Wett-
bewerbe, beispielsweise in Groß-
britannien, den USA und Italien
gewonnen hat. Auf dem Programm
stehen u. A. Sonaten von L.V. Bee-
thoven, F. Chopin. F. Liszt, C. De-
bussy. Alex Xuyao Bai beherrscht
neben dem Klavier auch Klarinet-
te sowie Geige.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr,
Einlass um 18.15 Uhr, barriere-
freier Zugang ist vorhanden. Der
Eintritt ist frei, Spenden für das
Schulprojekt sind erwünscht. RiWi
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Herzlichen Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Anlässlich der Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025 waren
in 16 Wahlvorständen, in 8 Briefwahlvorständen und in den Arbeitsgrup-
pen der Verwaltung über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche über 200 ehrenamtliche WWWWWahlhelferrinnen undahlhelferrinnen undahlhelferrinnen undahlhelferrinnen undahlhelferrinnen und
Wahlhelfer sowie Mitarbeiterinnen und MitarbeiterWahlhelfer sowie Mitarbeiterinnen und MitarbeiterWahlhelfer sowie Mitarbeiterinnen und MitarbeiterWahlhelfer sowie Mitarbeiterinnen und MitarbeiterWahlhelfer sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt.
Die Bürgermeisterin bedankt sich für die ehrenamtlichen Hilfestellun-
gen der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, wie auch für den Einsatz der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit ihrer Hilfe konnte das Wahl-
ergebnis sorgfältig und schnell ermittelt werden.
Der Dank gilt auch den Vereinen, Firmen, Privatleuten und sonstigen
Institutionen, die dieses Jahr für den Wahltermin ihre Räumlichkeiten
zur Einrichtung von Wahllokalen zur Verfügung gestellt haben.
Da am 14.09.202514.09.202514.09.202514.09.202514.09.2025 mit den Kommunalwahlen, sowie ggf. am 28.09.2025
Stichwahlen, direkt die nächsten Wahlen anstehen, werden erneut
freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht.
Jeder, der selbst zur Kommunalwahl wahlberechtigt ist, kann diese
Tätigkeit übernehmen. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse

benötigt, da sowohl digitales wie auch analoges Schulungsmaterial
zur Verfügung gestellt wird.
Am Wahltag treffen sich die Mitglieder des Wahlvorstands um
07:30 Uhr im Wahllokal. In der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr wird in
Schichten mit mindestens jeweils drei Personen gearbeitet. Zur
Feststellung des Wahlergebnisses ab 18:00 Uhr muss dann wieder
der gesamte Wahlvorstand anwesend sein.
Die Mitglieder des Wahlvorstands üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich
aus und erhalten für den Wahltag ein Erfrischungsgeld.

Wenn Sie Interesse an der ehrenamtlichen Mitarbeit haben, melden
Sie sich bitte bei dem Wahlamt der Stadt Bad Münstereifel:
Frau Hörter,
Marktstraße 11-15
Telefon: 02253/505-292
E-Mail: wahlen@bad-muenstereifel.de

Stadtverwaltung bleibt
Rosenmontag geschlossen
Am Rosenmontag, 03.03.2025, sind alle Büros der Stadtverwaltung
einschließlich Tourist-Information und Stadtbücherei geschlossen. An
den übrigen Tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten. Das eifelbad ist
derzeit aufgrund Sanierungsarbeiten nicht geöffnet.
Wegen der Karnevalsveranstaltungen vor der Stiftskirche wird der
Wochenmarkt am Freitag, 28.02.2025, auf den Salzmarkt verlegt.

Verschmutzung durch Hundekot
wird mit Bußgeld geahndet
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden über die Verschmutzung
durch Hundekot. Dabei können Hunde - wie viele andere Haustiere
auch - Überträger von Krankheiten sein. Insbesondere kann der Kon-
takt mit Hundekot Infektionen mit Spulwürmern und sonstigen Parasi-
ten auslösen.
Dabei sollte dieser Aspekt keineswegs nur auf Kinderspielplätze und
Freizeitanlagen beschränkt werden. Auch auf Gehwegen,auf Gehwegen,auf Gehwegen,auf Gehwegen,auf Gehwegen, Sammel- Sammel- Sammel- Sammel- Sammel-
und Parkplätzen und erst recht nicht in Park- und Grünanlagen hatund Parkplätzen und erst recht nicht in Park- und Grünanlagen hatund Parkplätzen und erst recht nicht in Park- und Grünanlagen hatund Parkplätzen und erst recht nicht in Park- und Grünanlagen hatund Parkplätzen und erst recht nicht in Park- und Grünanlagen hat
Hundekot nichts zu suchen.Hundekot nichts zu suchen.Hundekot nichts zu suchen.Hundekot nichts zu suchen.Hundekot nichts zu suchen.
Gemäß § 18 Abs. 5 der ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt
Bad Münstereifel, dürfen Straßen und Anlagen durch Tiere, sofern der

Halter bzw. die Halterin hierauf einwirken können, nicht verunreinigt
werden. Verunreinigungen müssen vom Tierhalter bzw. der Tierhalte-
rin oder der Aufsichtsperson unverzüglich beseitigt werden.
Bei einem Verstoß des § 18 der ordnungsbehördlichen Verordnung der
Stadt Bad Münstereifel handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit.
Diese Ordnungswidrigkeit wird mit einer Geldbuße von mindestensGeldbuße von mindestensGeldbuße von mindestensGeldbuße von mindestensGeldbuße von mindestens
50,00 € belegt.50,00 € belegt.50,00 € belegt.50,00 € belegt.50,00 € belegt.
Aus diesem Grund wird darauf hingewiesen, dass bei einer Verunreini-
gung der Stadt Bad Münstereifel durch Hundekot, eine Geldbuße
erfolgen kann. Die Stadtverwaltung bittet daher um die Mithilfe der
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Stadt sauber zu halten.

53. Jahrgang | Nummer 9 | 28.02.2025
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Johanniter-Hochwasserhilfe kommt nach Iversheim
Im März berät das mobile Helferteam vor Ort über Wiederaufbau, Hoch-
wasserschutz, Spendengelder und sonstige Unterstützungsmaßnahmen.
Die mobile Hochwasserhilfe der Johanniter möchte Betroffene der
Flutkatastrophe vom Juli 2021 informieren, welche weiteren Hilfen vor
Ort angeboten werden. Gerade denjenigen, die beim Wiederaufbau
langsam kraftlos werden, soll durch die Aktion geholfen werden. Hier
beschränken die Johanniter sich nicht nur auf Informationen zur An-
tragstellung der staatlichen Wiederaufbauhilfe. Sie bieten auch zahl-
reiche Hinweise etwa zu HochwasserschutzmaßnahmenHochwasserschutzmaßnahmenHochwasserschutzmaßnahmenHochwasserschutzmaßnahmenHochwasserschutzmaßnahmen, Spendengel-Spendengel-Spendengel-Spendengel-Spendengel-
dernderndernderndern und zur psychosozialen Unterstützungpsychosozialen Unterstützungpsychosozialen Unterstützungpsychosozialen Unterstützungpsychosozialen Unterstützung an.
Neues Neues Neues Neues Neues Angebot nun auch im Kreis EuskirchenAngebot nun auch im Kreis EuskirchenAngebot nun auch im Kreis EuskirchenAngebot nun auch im Kreis EuskirchenAngebot nun auch im Kreis Euskirchen
Die guten Erfahrungen und Erfolge für die Betroffenen bestärken die
Johanniter, diese Besuche nun auch im Kreis Euskirchen anzubieten.
Dazu wird die Johanniter-Hochwasserhilfe am Freitag, den 07.03.2025
und am Montag, den 10.03.2025, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr nach Bad
Münstereifel-Iversheim kommen.
Hier wird das Team die Bürgerinnen und Bürger an der Haustür über
Unterstützungsmaßnahmen informieren. Vorab ist eine genaue Anga-
be von geplanten Straßenzügen leider nicht möglich, da sich die
Gespräche individuell gestalten und eine Zeiteinschätzung schwierig
ist. Deshalb wird es in Zukunft auch weitere Termine geben.
Wer selber Kontakt aufnehmen oder gleich einen konkreten Termin
vereinbaren möchte:

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e-Unfall-Hilfe e.V.V.V.V.V.....
Hochwasserhilfe Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen Gewerbepark Odendorf 51,
53913 Swisttal/Odendorf
Tel.: 02241 89538660
E-Mail: hochwasserhilfe.bonn@johanniter.de

Schließungsphase des eifelbads muss verlängert werden
Aus einer kleinen Undichtigkeit am Dach des eifelbades hat sich in den
vergangenen Monaten die Notwendigkeit einer umfangreichen Dach-
sanierung entwickelt. Nachdem die Schließungszeit deshalb zunächst
auf den Februar ausgedehnt werden musste, ist eine erneute Verlän-
gerung leider unumgänglich. Diese wird bis mindestens Ende April
2025 notwendig sein. Die Dämmung des Daches ist durchnässt und hat
dadurch entsprechend an Gewicht zugenommen. Der schönste Punkt
des Daches, in dem alle Balken zusammenlaufen, ist gleichzeitig auch
der empfindlichste. Um alle Eventualitäten wie das Gewicht der nas-
sen Dämmung, unvorhersehbare Schneelasten und die schwer kalku-
lierbaren Erschütterungen durch den Bau des Außenbeckens aus dem
Weg zu räumen, wird dieser Punkt bis zum Ende der Sanierung unter-
stützen werden.
Die aktuelle Schließungsphase nutzt das Hochbauamt, um die gesam-
te Konstruktion bis ins letzte Detail zu prüfen. Damit wurde bereits
begonnen, es stehen aber noch Prüfungen aus. Das eifelbad feiert im
kommenden Jahr sein 50-jähriges Bestehen. Nach fünf Jahrzehnten

hat das Gebäude ein Alter erreicht, in dem grundlegende Sanierungen
notwendig sind. Der Fokus liegt nun auf einer nachhaltigen und dauer-
haften Sanierung, damit das eifelbad auch die nächsten 50 Jahre
genutzt werden kann. In den vergangenen Jahren wurde immer wieder
umfangreich ins Bad investiert. So sind beispielweise die Betriebs-
und Belüftungstechnik auf einem modernen Stand und mehrere Flie-
senspiegel wurden zuletzt großflächig erneuert. Auch wenn die Kosten
für die anstehende Sanierung noch nicht genau beziffert werden kön-
nen, steht fest, dass die Kosten für einen bisweilen kolportierten
Neubau um ein Vielfaches höher liegen würden.
Damit der Badbetrieb schnellstmöglich wieder starten kann und das
Hochbaumt dann zukunftsorientiert bis ins kleinste Detail planen kann,
wurde eine unkonventionelle Lösung erarbeitet. Da der Knotenpunkt
der Dachkonstruktion direkt über dem Schwimmerbecken liegt, wird
dort eine provisorische Stützkonstruktion errichtet. Wenn dies gesche-
hen ist, kann der Badbetrieb eingeschränkt wieder aufgenommen wer-
den. Durch die Stützkonstruktion werden die Badegäste nicht gefährdet.

Sachlicher Teilplan soll Windkraftausbau beschleunigen
Im Dezember hat der Regionalrat der Bezirksregierung Köln beschlos-
sen, den sogenannten „Sachlichen Teilplan Erneuerbare Energien“
aufzustellen. Dabei handelt es sich um einen Bestandteil des Regio-
nalplans Köln. Ein ordnet den Raum eines Gebietes auf der regionalen
Ebene. In ihm wird die aktuelle und zukünftige Entwicklung der Sied-
lungsbereiche, der Infrastruktur und der Freiräume abgestimmt. Er
bildet somit die Grundlage für die Planungen in einer Region und hilft,
dass die Planungen der Kommunen mit den Planungen übergeordne-
ter Ebenen in Einklang stehen. Mit dem „Sachlichen Teilplan Erneu-
erbare Energien“ werden nun auch Windvorranggebiete im Regional-
plan dargestellt.
Hintergrund des Sachlichen Hintergrund des Sachlichen Hintergrund des Sachlichen Hintergrund des Sachlichen Hintergrund des Sachlichen TTTTTeilplanseilplanseilplanseilplanseilplans
Die deutschen Klimaziele setzen eine Treibhausgasneutralität
spätestens im Jahr 2045 fest. Dazu bedarf es des Ausbaus von Erzeu-
gern erneuerbarer Energien. Deshalb ist 2023 sind das bundesweite
Wind-an-Land-Gesetz in Kraft getreten. Daraus wiederum resultieren
unter anderem das neu geschaffene Windenergieflächenbedarfsge-
setz (WindBG) und eine Änderung des Flächennutzungsplans NRW.

Deren Vorgaben besagen letztlich, dass in Nordrhein-Westfalen
insgesamt 1,8 Prozent der Fläche bis 2032 für Windenergieanlagen
ausgewiesen werden sollen Für den Regierungsbezirk Köln wurde ein
Anteil von 2,13 Prozent der Fläche festgelegt. Welche sogenannten
Vorranggebiete für den Bau von Windenergieanlagen potenziell in
Frage kommen, weist der Regionalrat der Bezirksregierung Köln nach
festgelegten Kriterien im „Sachlichen Teilplan Erneuerbare Energien“
aus. Diese werden als Windenergiebereiche bezeichnet. Das Planungsziel
des „Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien“ ist die Beschleuni-
gung des Ausbaus erneuerbarer Energien, insbesondere der Wind-
kraft. Neben den deutschen Klimazielen soll dadurch auch die Versor-
gungssicherheit gewährleistet werden.
BeschleunigungsgebieteBeschleunigungsgebieteBeschleunigungsgebieteBeschleunigungsgebieteBeschleunigungsgebiete
Wo möglich, werden Beschleunigungsgebiete ausgewiesen, die um-
weltbezogene Aspekte in den Genehmigungsverfahren straffen. So
kann in diesen Gebieten auf Gutachten zu bestimmten Bereichen
verzichtet werden. Damit das möglich ist, werden die umweltrechtli-
chen Anforderungen bereits bei der Ausweisung der Gebiete berück-
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wünschte die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian  

der Jubilarin Gertrud Merten zum 95. Geburtstag  

am 24. Februar 2025 im Namen von Rat und 

Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel. 

           

         Herzlichen Glückwunsch 

 

 

 

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

wünschte die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian  

der Jubilarin Adela Fries zum 90. Geburtstag  

am 26. Februar 2025 im Namen von Rat und 

Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel. 

           

         Herzlichen Glückwunsch 

 

 

 

sichtigt. Nach EU-Recht sind dann eine strategische Umweltprüfung
und bei Gefahren für sogenannte „Natura-2000-Gebiete“ auch eine
Verträglichkeitsprüfung für Flora-Fauna-Habitate (FFH-Gebiete) durch-
zuführen. Das genaue Vorgehen ist jeweils gesetzlich geregelt.
Aufgrund der Ergebnisse müssen bei der Ausweisung der Gebiete
sogenannte Minderungsmaßnahmen festgelegt werden. Diese sollen
die möglichen negativen Umweltauswirkungen durch den Bau der
Anlagen, die bei der Ausweisung der Gebiete festgestellt wurden,
vermeiden oder zumindest erheblich verringern. Minderungsmaßnah-
men können beispielsweise eine ökologische Baubegleitung, Schutz-
zäune für Amphibien und Reptilien oder Schutzmaßnahmen für kollisi-
onsgefährdete Brutvogelarten sein. Gemäß der Erneuerbare-Energi-
en-Richtlinie der EU müssen ihre Mitgliedstaaten sicherstellen, dass
die Genehmigung eines einzelnen Vorhabens in einem Beschleuni-
gungsgebiet nicht länger als zwölf Monate dauert.
WWWWWas bedeutet der Sachliche as bedeutet der Sachliche as bedeutet der Sachliche as bedeutet der Sachliche as bedeutet der Sachliche TTTTTeilplan für das Stadtgebiet Bad Münste-eilplan für das Stadtgebiet Bad Münste-eilplan für das Stadtgebiet Bad Münste-eilplan für das Stadtgebiet Bad Münste-eilplan für das Stadtgebiet Bad Münste-
reifel?reifel?reifel?reifel?reifel?
Die Festlegungen der Windenergiebereiche erfolgten durch die Be-
zirksregierung auf Grundlage festgelegter Ausschlusskriterien, wie
etwa Mindestabstände zu Bebauungen (z.B. 700 Meter zu Ortslagen)
und Seismologischen Stationen. Im Stadtgebiet Bad Münstereifel hat
die Bezirksregierung außerdem einen störungsfreien Betrieb des Ra-
dioteleskops Effelsberg bei den Planungen berücksichtigt. Der Sachli-
che Teilplan weist Windenergiebereiche im Bereich „Pfaffenbusch“
zwischen Nöthen, Hohn und Witscheiderhof (dort als Beschleunigungs-
gebiet) und im Bereich „Escher Heide“ zwischen Esch, Sasserath,
Nitterscheid und Vollmert entlang der Landesgrenze zu Rheinland-
Pfalz aus. Auf letztgenannter Fläche werden weitere Prüfungen erfor-
derlich sein (Artenschutz, …), wenn Anlagen errichtet werden sollen.
Im Bereich „Pfaffenbusch“ gibt es bereits seit einigen Jahren Bestre-
bungen eines Unternehmens, drei Windenergieanlagen zu errichten,
zwei davon auf städtischen Flächen. Die Begutachtungen, Untersu-
chungen und Planungen hierzu laufen aktuell noch.
Ansonsten gilt: Inwieweit es in den genannten Bereichen tatsächlich
zur Realisierung von Windenergieanlagen kommt, hängt von vielen
Faktoren ab, die die Stadt Bad Münstereifel nur bedingt beeinflussen
kann. In erster Linie müssen die Flächen tatsächlich verfügbar sein. So
hat die Stadt nur Einfluss auf die Flächen in ihrem Eigentum. Gerade

die Flächen im Bereich der Ortschaften Esch, Sasserath, Nitterscheid
und Vollmert befinden sich überwiegend in Privateigentum. Ob die
entsprechenden Eigentümer ein Interesse daran hätten, die Flächen
für Windenergieanlagen zur Verfügung zu stellen, ist der Stadtverwal-
tung derzeit nicht bekannt.
Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?
Am 13.01.2025 ist die Offenlage des Sachlichen Teilplans durch die
Bezirksregierung erfolgt. Einen Monat lang konnten Bürgerinnen und
Bürger sowie Institutionen etc. Eingaben machen. Dem ist auch die
Stadt nachgekommen. Die Stellungnahme ist im Ratsinformationssys-
tem auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel in der Ratsdrucksa-
che (RD) 1362-XI zu finden. Die Auswertung der Stellungnahmen im
hohen dreistelligen Bereich durch die Bezirksregierung läuft derzeit.
Möglicherweise wird sich aus den Eingaben für die Bezirksregierung
noch die Notwendigkeit ergeben, den Sachlichen Teilplan Erneuerbare
Energien anzupassen.
Wie bereits erwähnt, bedeutet die Ausweisung der Windvorranggebie-
te noch nicht, dass dort tatsächlich Windenergieanlagen entstehen
werden. Wenn Interessierte dort Windräder errichten möchten, müs-
sen entsprechende Anträge gemäß des Bundesimmissionsschutzge-
setzes gestellt werden. Für die konkreten Vorhaben würden dann
weitere Gutachten und Untersuchungen notwendig sein. Die Stadt
Bad Münstereifel wäre in solch einem Verfahren gefordert, sich zu den
konkreten Planungen zu äußern und über das gemeindliche Einver-
nehmen zu entscheiden.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle AuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungen
Auf städtischen Flächen bringen Windenergieanlagen dem städtischen
Haushalt Einnahmen durch deren Verpachtung. Ab 2029 und 2031
rechnet die Stadt mit Pachteinnahmen für je zwei Windenergieanla-
gen. Da die Stadt den Großteil ihrer Einnahmen, die zur Erledigung
ihrer Aufgaben für die Bürgerinnen und Bürger notwendig sind, nur
über Einkommens-, Gewerbe- und Grundsteuern generieren kann und
diese zur Deckung der notwendigen Ausgaben nicht reichen, können
die Einnahmen durch Windenergieanlagen auf städtischem Grund das
Haushaltssicherungskonzept sichern und zusätzliche Steuererhöhun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger vermeiden.
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/kommunales-planung-bauen-
und-verkehr/regionalplanung/neuaufstellung-regionalplan-koeln-6
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ErftBaskets mit starker Reaktion
80:72-Heimsieg gegen Haarener TE

ErftBaskets: Alex Schöpfer im AngriffErftBaskets: Alex Schöpfer im AngriffErftBaskets: Alex Schöpfer im AngriffErftBaskets: Alex Schöpfer im AngriffErftBaskets: Alex Schöpfer im Angriff

Nach der Niederlage am Montag,
17. Februar, hat die 1. Herren-
mannschaft der ErftBaskets die
perfekte Antwort geliefert und
sich mit 80:72 gegen Haarener TE
durchgesetzt.
Zu Beginn tat sich das Team noch
schwer, geriet zeitweise in Rück-
stand und fand nicht direkt sei-
nen Rhythmus. Doch die ErftBas-
kets kämpften sich noch im zwei-
ten Viertel zurück und gingen mit
einer knappen 3-Punkte-Führung
in die Halbzeit. Besonders bemer-
kenswert: Alle Spieler bekamen
in der ersten Hälfte ihre Minuten
und leisteten ihren Beitrag zum
Spiel.
Nach der Pause zeigten die Erft-
Baskets ihre konditionelle und
spielerische Überlegenheit. Wäh-
rend die Gäste mit einer kleinen

Rotation antraten, konnte das
Heimteam das Tempo hochhalten
und den Vorsprung kontinuierlich
ausbauen. Am Ende stand ein ver-
dienter 80:72-Erfolg auf der An-
zeigetafel - ein wichtiger Sieg, um
sich weiter oben in der Tabelle zu
behaupten!
Punkteverteilung:Punkteverteilung:Punkteverteilung:Punkteverteilung:Punkteverteilung:
Zalfen, A. (3); Zalfen, M. (11); Kes-
sel, L. (3); Schöpfer, A. (12); Zens,
J.-P. (4); Marquez-Valasek, T. (12);
Vojinovic, M. (28); Beier, C. (4);
Fleck, M. (3); Rizzo, F.
VVVVVorschau:orschau:orschau:orschau:orschau: Am Samstag, 22. Feb-
ruar, spielen die ErftBaskets um
16 Uhr in Frankenberg ihr nächs-
tes Meisterschaftsspiel. Franken-
berg steht im gesicherten Mittel-
feld und zeigt sich als sehr Heim-
stark. Daher erwartet die ErftBas-
kets ein schweres Auswärtsspiel.

Energiesparen leicht gemacht
Sanierungstreff Kreis Euskirchen 2025 bietet vielfältige Informationen und Hilfestellungen

solaranlagen, die eine einfache
Möglichkeit bieten, erneuerbare
Energie direkt im Eigenheim zu
nutzen.
Die Die Die Die Die TTTTTermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:ermine im ersten Halbjahr:
Wärmepumpen und Photovoltaik
(18. März): Erfahren Sie, wie die-
se Technologien harmonieren.
Klimarobust im Haus und Garten
(13. Mai)
Balkonsolar und Energie sparen
zu Hause (24. Juni): Einfache Lö-
sungen für jeden Haushalt.
Alle Veranstaltungen finden
jeweils um 18.30 Uhr online via
Zoom statt und sind kostenlos.
Die Anmeldung erfolgt über das
Portal https://beteiligung.nrw.de/
portal/kreis-euskirchen
Die Zugangsdaten werden nach

Wie können wir im Alltag Energie
sparen und gleichzeitig das Klima
schützen? Welche Maßnahmen
machen mein Zuhause zukunfts-
fähig und energieeffizient? Ant-
worten auf diese und viele weite-
re Fragen liefert der Sanierungs-
treff Kreis Euskirchen 2025.
Die Veranstaltungsreihe richtet
sich an Eigenheimbesitzer und
Mieter, die sich für energetische
Sanierung, erneuerbare Energien
und Fördermöglichkeiten interes-
sieren. Mit einem umfangreichen
Jahresprogramm bietet der Treff
praktische Einblicke in Themen
wie Wärmepumpen, Photovolta-
ik, nachhaltige Dämmung und
Heizungsoptimierung. Neu im Pro-
gramm ist der Fokus auf Balkon-

der Anmeldung per E-Mail bereit-
gestellt. Der Flyer zum Programm
kann hier heruntergeladen wer-
den:
www.kreis-euskirchen.de
(Sanierungstreff)
Organisiert wird die Reihe vom
interkommunalen Klimaschutz-
team, das Vertreter aus den Ge-
meinden Blankenheim, Dahlem,
Hellenthal, Kall, Nettersheim und
Weilerswist sowie aus den Städ-
ten Bad Münstereifel, Euskirchen,
Schleiden und dem Kreis Euskir-
chen vereint.
Ziel ist es, Teilnehmende umfas-
send auf geplante Sanierungen
vorzubereiten und sie über För-
dermöglichkeiten und innovative
Technologien zu informieren.

„Unsere Veranstaltungen richten
sich an alle, die den Schritt in
eine nachhaltigere und energie-
effizientere Zukunft wagen möch-
ten“, erklärt Andreas Glodowski,
Klimaschutzbeauftragter des Krei-
ses Euskirchen. Mit überregiona-
ler Expertise und einem abwechs-
lungsreichen Programm hilft der
Sanierungstreff, individuelle Lö-
sungen zu finden und umzuset-
zen.
Weitere Informationen:
Andreas Glodowski
Klimaschutzbeauftragter
Kreis Euskirchen
Telefon: 02251 / 15-406
E-Mail:
andreas.glodowski@
kreis-euskirchen.de
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Jahresprogramm der AWO-Bildungswerke
Vielfältiges Angebot an Kursen, Fortbildungen und Freizeitaktivitäten
Das Jahresprogramm 2025 der
AWO-Bildungswerke ist erschie-
nen und bietet erneut ein breit
gefächertes Angebot an Kursen,
Fortbildungen und Freizeitaktivi-
täten für Menschen jeden Alters
und in unterschiedlichen Lebens-
situationen. Ob Gesundheits- und
Kreativkurse, Familienwochenen-
den, Integrationssprachkurse oder
spezielle Qualifizierungen - hier
ist für alle etwas dabei.
Im Bereich Fort- und Weiterbil-
dungen finden sich zum Beispiel
die Kindertagespflegeausbildung
nach dem QHB sowie pädagogi-
sche Fortbildungen, Qualifizierun-
gen und Weiterbildungsreihen.
Eine Qualifizierung für Mitarbei-
ter*innen im Offenen Ganztag ist
in Planung.
Yoga, Pilates, Wirbelsäulengym-
nastik und Aqua-Kurse sind nur
einige der Angebote im Bereich
Bewegung und Entspannung. Wer
sich eher kreativ entfalten möch-

te, kann sich in Acryl- oder Aqua-
rellmalerei versuchen.
Auch Familien mit Kindern finden
ein umfangreiches Angebot vor.
PEKiP- und DELFI-Kurse, Spiel-
gruppen und Kurse rund um die
Geburt unterstützen Eltern in den
ersten Lebensjahren ihrer Kinder.
Für (Groß-)Eltern mit Kindern bie-
ten Wochenendseminare mit Über-
nachtung eine willkommene Aus-
zeit vom Alltag. In landschaftlich
reizvollen Regionen wie der Eifel
oder an der niederländischen
Grenze geht es um Themen wie
Reiten, Meditation oder Leben auf
dem Bauernhof.
„Bildung ist nicht nur Mittel zum
Zweck und individuelle Bereiche-
rung, sondern auch ein zentraler
Baustein für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt. Mit unserem
Jahresprogramm schaffen wir eine
Plattform für Begegnung, Aus-
tausch und gemeinsames Lernen,
die weit über die reine Wissens-

vermittlung hinausgeht“, betont
Heike Schlehan, Fachgruppenlei-
tung Bildung und Beratung beim
AWO Regionalverband Rhein-Erft
& Euskirchen e. V.
Die Kurse und Seminare der AWO-
Bildungswerke zeichnen sich
durch eine Kombination aus Bil-
dung, Beratung und Begleitung
aus. Sie bieten Raum für Begeg-
nungen und neue Kontakte, wo-
durch die soziale Dimension der
Bildungsarbeit besonders geför-
dert wird.

Weitere Informationen zum Pro-
gramm 2025 sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie un-
ter www.awo-bm-eu.de oder
www.kurse.awo-bm-eu.de. Das
Kursprogramm steht dort zum
Download bereit. Anmeldungen
sind sowohl online als auch tele-
fonisch oder per E-Mail möglich.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Telefon: 02271 603-0
E-Mail: bildungswerke@
awo-bm-eu.net
www.kurse.awo-bm-eu.de

Beweglicher mit
Feldenkrais®
Mit der Feldenkrais®-Methode
können Sie wieder beweglicher
werden, Ihre Körperwahrnehmung
verbessern und überlastete Mus-
keln entlasten. In gut angeleite-
ten Lektionen werden Sie sich in
Ihrer Bewegung am Boden spüren
und beobachten. Dadurch wird ihr
Selbst-Bewusstsein verbessert. Ihr
Gehirn lernt ganz nebenbei Bewe-
gungszusammenhänge, die ihre
Alltagsbewegungen, wie zum Bei-

spiel Gehen, Umdrehen, Armhe-
ben oder Bücken sowie sportliche
Betätigung, leichter werden las-
sen. Im Haus der Familie starten
im März zwei Kurse mit jeweils
fünf Terminen: Freitagskurs ab 7.
März, 12 bis 13.30 Uhr oder der
Montagskurs ab 10. März, 19.15
bis 20.45 Uhr. Kursgebühr, Anmel-
dung und weitere Information un-
ter www.fbs-euskirchen.de oder
02251 9571120.

Erfolge bei
„Jugend musiziert“
Beim 62. Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“ waren fünf
Schülerinnen und Schüler aus dem
Kreis Euskirchen in verschiede-
nen Altersgruppen erfolgreich. Mit
der Höchstpunktzahl 25, einem 1.
Preis und der Weiterleitung zum
Landeswettbewerb wurden zwei
Schülerinnen der Musikschule
Euskirchen ausgezeichnet; Loubna
Alabddallah in der Kategorie Ge-
sang (Pop) und Polina Starytska

(Querflöte) in der Wertung Duo
Klavier und ein Holzblasinstru-
ment. Einen 1. Preis mit 23 Punk-
ten schaffte die erst achtjährige
Lousia Joy Klassen in der Katego-
rie Violine. Ein 1. Preis mit 22
Punkten ging an Benjamin Herbst
(Violine) und ein 2. Preis mit 19
Punkten an Daniel Herbst (Violi-
ne). Der Landeswettbewerb fin-
det vom 21. bis 25. März in Essen
statt.
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Wettbewerb für Nachwuchsjournalist*innen, Autor*innen
und kreative Köpfe: „Deine Stimme für Europa!“
Habt ihr spannende Ideen? Dann
macht mit bei unserem Wettbe-
werb! Ob als Teil einer Schüler-
zeitung, Nachwuchsjournalist*in,
-autor*in oder einfach als jemand,
der gerne kreativ denkt und ge-
staltet - Wir suchen eure Beiträ-
ge zu einem Thema, das uns alle
betrifft: Europa!
Thema: „Zukunftsvisionen: DeinThema: „Zukunftsvisionen: DeinThema: „Zukunftsvisionen: DeinThema: „Zukunftsvisionen: DeinThema: „Zukunftsvisionen: Dein
Europa, Deine Ideen“Europa, Deine Ideen“Europa, Deine Ideen“Europa, Deine Ideen“Europa, Deine Ideen“
In einer Zeit voller Herausforde-
rungen und Wandel zählt eure
Stimme!
• Wie stellst du dir den Alltag in

Europa im Jahre 2050 vor?
• Wie sieht für dich die grüne

Stadt der Zukunft aus?
• Was bedeutet Europa für dich

persönlich?
Ob Umwelt, Digitalisierung, sozi-
ale Gerechtigkeit, Bildung oder
eine ganz eigene Idee - wir möch-
ten eure Gedanken, Visionen und
Geschichten kennenlernen!
Zeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, undZeigt, was euch wichtig ist, und
experimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fexperimentiert mit kreativen Fororororor-----
maten:maten:maten:maten:maten:
• Texte (Artikel, Essays, Kom-

mentare): Max. 1.500 Wörter
(als Word- oder PDF-Datei)

• Podcasts: Max. 10 Minuten
(mp3 oder m4a)

• Videobeiträge: Max. 5 Minu-
ten (mp4 oder mov)

• Fotostorys/Collagen: Max. 10
Bilder mit Begleittext (als PDF

oder JPEG-Dateien)
• Zeichnungen/Illustrationen:

Max. 10 Bilder (als PDF oder
JPEG-Dateien)

Wir laden euch außerdem ein,
über Erfolgsprojekte in eurer Re-
gion zu berichten. Ob nachhaltige
Startups, soziale Projekte oder
innovative Ideen: Lasst uns ge-
meinsam die Vielfalt Europas ent-
decken!
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Mitmachen können alle jungen
Talente aus der Städteregion Aa-
chen, den Kreisen Düren, Heins-
berg, Euskirchen und Oberberg.
Egal, ob ihr als Redaktionsteam,
Einzelperson oder kreative Grup-
pe teilnehmen wollt - eure Ideen
zählen!
Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!Das gibt es zu gewinnen!
••••• Erster Preis:Erster Preis:Erster Preis:Erster Preis:Erster Preis: Ein Besuch im

Europäischen Parlament in
Brüssel - mit einem persönli-
chen Treffen mit der Ersten
Vizepräsidentin Sabine Verh-
eyen, einem Blick hinter die
Kulissen der parlamentari-
schen Arbeit und einem Me-
diatraining in den Aufnahme-
studios des Europäischen Par-
laments!

• Zweiter Preis:Zweiter Preis:Zweiter Preis:Zweiter Preis:Zweiter Preis: Ein virtuelles
Mediatraining mit den Kom-
munikationsprofis des Euro-
päischen Parlaments! Lernt,
wie ihr Inhalte effektiv prä-

Sabine VerheyenSabine VerheyenSabine VerheyenSabine VerheyenSabine Verheyen

sentiert, und erhaltet Tipps
von Expert*innen. Zusätzlich
könnt ihr Sabine Verheyen im
Live-Interview eure Fragen
stellen und mehr über ihre
Arbeit und Europa erfahren!

• Dritter PreisDritter PreisDritter PreisDritter PreisDritter Preis: Gutschein für
eure lokale Buchhandlung
oder euer Lieblings-Kino in der
Region - perfekt für kreative
Köpfe!

Fußreflexzonenmassage für Paare
häufig Schmerzen bereitet, über
den Innenfuß.

Am 8. März, 10 bis 18 Uhr, werden
im Workshop im Haus der Familie
Euskirchen die Grundlagen der

Stress, Erschöpfung, Anspannun-
gen,... eine Fußmassage kann hel-
fen. Der ganze Körper ist punkt-
genau über Reflexzonen am Fuß
ansprechbar, wie zum Beispiel die
Wirbelsäule, die uns im Alltag

Reflexzonentherapie am Fuß nach
Hanne Marquardt an Paare ver-
mittelt. Neben den Grundgriffen
lernen Sie und Ihr Partner/Ihre
Partnerin Ausgleichsgriffe, Körper-
streichungen und einzelne Körper-

zonen kennen. Ideal für die An-
wendung zuhause.
Teilnahmegebühr, Information und
Anmeldung unter
www.fbs-euskirchen.de
oder 02251 9571120.

Einsendeschluss:Einsendeschluss:Einsendeschluss:Einsendeschluss:Einsendeschluss: 30. April
Einsendungen an:
sabine.verheyen@ep.europa.eu
Macht mit und zeigt uns, was Eu-
ropa für euch bedeutet! Wir freu-
en uns auf eure kreativen, span-
nenden und inspirierenden Bei-
träge.

Eure Erste Vizepräsidentin
Sabine Verheyen

Großer Karnevalsball
Stilvoll feiern im alten Casino in Euskirchen
Nachdem die Veranstaltung im
vergangenen Jahr leider ausfal-
len musste, freuen wir uns, dass
unser traditioneller Karnevalsball
am Karnevalssamstag in diesem
Jahr wieder stattfinden kann. Bei
viel Musik kann geschunkelt, ge-
sungen und gelacht aber

insbesondere getanzt werden.
Nette Menschen und die beson-
dere Atmosphäre des alten Casi-
nos machen unseren Ball zu ei-
nem besonderen Angebot im Eus-
kirchener Karneval.
Auch das Euskirchener Dreigestirn
wird beim Ball seine Aufwartung

machen und sich gebührend fei-
ern lassen.
Karnevalsball des Kultur- und För-
derverein Casino e.V am 1. März
Beginn 19.11 Uhr /
Einlass 18.11 Uhr
VVK: 20 Euro / 18 Euro*,
AK: 23 Euro / 21 Euro*

Tickets für die Veranstaltung er-
hältlich bei:
SVE, Ticket Regional und an
karten@casinoverein.eu

*Ermäßigung gilt für Mitglieder
des Casino Verein, SchülerInnen
und StudentInnen
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Amphibiensaison in der Nordeifel
NABU bittet Autofahrer um Rücksichtnahme:
Kröten, Frösche und Salamander sind wieder unterwegs
Mechernich/Nordeifel. Die neue
Saison der Amphibien beginnt und
die ersten Tiere zeigen sich
bereits. „Sobald es nach einer län-
geren kalten Periode wärmer wird
und es kräftig anfängt zu regnen,
geht der Lauf auf die Laichgewäs-
ser los und die Amphibien kom-
men in Paarungsstimmung“, er-
zählt der NABU im Kreis Euskir-
chen.
„Bitte nehmen Sie Rücksicht auf
die Amphibien und die Helferinnen
und Helfer“, appelliert der NABU.
„Passen Sie ihre Geschwindigkeit
in der Dämmerung und nachts an,

um weder das Tier noch die Hel-
fenden zu gefährden.“

Die HotspotsDie HotspotsDie HotspotsDie HotspotsDie Hotspots
Zahlreiche Orte werden zum Zu-
hause der Amphibien. Egal ob in
Mechernich, am Zülpicher Bachs-
teinweg, in Weilerswist-Boden-
heim oder in einigen Straßen von
Euskirchen. Auch in Bad Münste-
reifel, in Kall und Hellenthal-Wahl
sowie in Blankenheim finden die
Tiere einen Ort für ihre Paarung.
NABU: „An diesen Orten werden
Schutzanlagen kontrolliert und
Krötenzäune aufgebaut. Die Am-
phibien werden bestimmt, gezählt

Schon jetzt beginnt die Paarung der Amphibien, so wie hier in Mecher-Schon jetzt beginnt die Paarung der Amphibien, so wie hier in Mecher-Schon jetzt beginnt die Paarung der Amphibien, so wie hier in Mecher-Schon jetzt beginnt die Paarung der Amphibien, so wie hier in Mecher-Schon jetzt beginnt die Paarung der Amphibien, so wie hier in Mecher-
nich. Foto: Silke Mora/pp/Agentur ProfiPressnich. Foto: Silke Mora/pp/Agentur ProfiPressnich. Foto: Silke Mora/pp/Agentur ProfiPressnich. Foto: Silke Mora/pp/Agentur ProfiPressnich. Foto: Silke Mora/pp/Agentur ProfiPress

Zahlreiche Helferinnen und Helfer, bauen gemeinsam Zäune und schüt-Zahlreiche Helferinnen und Helfer, bauen gemeinsam Zäune und schüt-Zahlreiche Helferinnen und Helfer, bauen gemeinsam Zäune und schüt-Zahlreiche Helferinnen und Helfer, bauen gemeinsam Zäune und schüt-Zahlreiche Helferinnen und Helfer, bauen gemeinsam Zäune und schüt-
zen damit die Amphibien.zen damit die Amphibien.zen damit die Amphibien.zen damit die Amphibien.zen damit die Amphibien.
Foto: Ulrich Pohl/Agentur ProfiPressFoto: Ulrich Pohl/Agentur ProfiPressFoto: Ulrich Pohl/Agentur ProfiPressFoto: Ulrich Pohl/Agentur ProfiPressFoto: Ulrich Pohl/Agentur ProfiPress

und auf der anderen Straßenseite
in Richtung Laichgewässer wieder
ausgesetzt.“

So kann geholfen werdenSo kann geholfen werdenSo kann geholfen werdenSo kann geholfen werdenSo kann geholfen werden
„Helfen kann man mit verschiede-
nen Dingen“ erklärt der NABU.
Beispielsweise als einer der Hel-
ferinnen und Helfer auf, beziehungs-
weise an den Straßen oder beim
Zaunbau. „Vor allem für die Wil-
denburg in Hellenthal sowie für den

100 für 100
Einladung zur aktuellen Ausstellung
im Kuba Nettersheim

neu hinzu gekommenen Hotspot
in Weilerswist-Bodenheim suchen
wir noch helfende Hände.“
Kontakt aufnehmen kann man per
E-Mail oder Telefon unter
u.pohl@nabu-euskirchen.de
oder m.mora@nabu-
euskirchen.de
sowie unter 01717829743 oder
015146120613.
Milo Jost/pp/Agentur ProfiPress

Wieder konnten wir neue
Künstlerinnen und Künstler ge-
winnen bei unserer neuen Aus-
stellung 100 für 100 mitzuwir-
ken. Die 100 hochwertigen
Kunstwerke à 100 Euro können
„von der Wand weg“ gekauft
und dann gleich mitgenommen
werden. Sie werden nach Her-
ausgabe oder Reservierung
durch gleichwertige Arbeiten
vom gleichen Künstler/der glei-
chen Künstlerin ersetzt. So kön-
nen Sie in einer sich ständig

wandelnden Ausstellung immer
wieder Neues entdecken.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag/Sonntag von 11 bis
18 Uhr und nach Vereinbarung mit
den ausstellenden Künstler:innen
Ausstellungsdauer verlängert bis
zum 9. März.
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14 in
53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim
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Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Montag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. MärzMontag, 3. März
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Dienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. MärzDienstag, 4. März
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Mittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. MärzMittwoch, 5. März
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Donnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. MärzDonnerstag, 6. März
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März

TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
DrDrDrDrDr..... Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
DrDrDrDrDr..... Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Rosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. MärzRosenmontag, 3. März
TierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxisTierarztpraxis
BrBrBrBrBraßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg

Mechernich,
02484/9186793

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Sorgenfresser-Workshop
Neues Entlastungsangebot des Caritasverbandes für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.
für flutbetroffene Kinder
Kinder tragen Sorgen oft mit sich
herum, die sie nur schwer in Worte
fassen können. Besonders flutbe-
troffene Kinder stehen vor großen
Herausforderungen: Neben der
Verarbeitung der Flutkatastrophe
müssen sie auch den langen Wie-
deraufbau und die damit verbun-
denen Sorgen ihrer Eltern bewäl-
tigen. Um diesen Kindern eine kre-
ative und emotionale Unterstüt-
zung zu bieten, findet am 22. März,
von 10 bis 14 Uhr in der Fluthilfe
des Caritasverbandes Euskirchen
ein besonderer Workshop statt: der
Sorgenfresser-Workshop.
Ein kreativer Dialog mit KindernEin kreativer Dialog mit KindernEin kreativer Dialog mit KindernEin kreativer Dialog mit KindernEin kreativer Dialog mit Kindern
Die Veranstaltung ermöglicht es
Kindern, sich spielerisch und krea-
tiv mit ihren Sorgen auseinander-
zusetzen. Nach einem einleiten-
den Gespräch, in dem Ängste und
Unsicherheiten kindgerecht be-
sprochen werden, haben die Kin-
der die Möglichkeit, ihre aktuel-
len Sorgen zu benennen. Anschlie-
ßend werden sie auf eine Sinnes-
reise mitgenommen, in der sie sich
vorstellen können, wie ihr persön-
licher Sorgenfresser aussehen soll.
Wie groß ist er? Welche Farbe hat

er? Hat er riesige Ohren zum Zu-
hören oder einen großen Mund,
um möglichst viele Sorgen zu ver-
schlingen? Diese kreativen Vor-
stellungen werden anschließend auf
Papier gebracht.
Von der Zeichnung zum kuscheli-Von der Zeichnung zum kuscheli-Von der Zeichnung zum kuscheli-Von der Zeichnung zum kuscheli-Von der Zeichnung zum kuscheli-
gen Begleitergen Begleitergen Begleitergen Begleitergen Begleiter
Der kreative Prozess endet jedoch
nicht mit der Zeichnung. Die ent-
standenen Kunstwerke werden
abfotografiert und an die Künst-
lerin Pustblon weitergeleitet, die
bereits beim erfolgreichen Kraft-
tierkissen-Projekt mitgewirkt hat.
Sie verwandelt die Zeichnungen
mit viel Liebe zum Detail in greif-
bare, kuschelige Stofffiguren.
Ein Begleiter zum Festhalten undEin Begleiter zum Festhalten undEin Begleiter zum Festhalten undEin Begleiter zum Festhalten undEin Begleiter zum Festhalten und
FühlenFühlenFühlenFühlenFühlen
Gianna Balaban, Beraterin der
Fluthilfe und Initiatorin des Pro-
jekts, erklärt die besondere Be-
deutung dieses Ansatzes: „Die
Fühleigenschaft ist seit dem Mut-
terleib unser erster Sinn. Durch
das Fühlen können wir Geborgen-
heit erleben - eine wertvolle, in-
newohnende Ressource. Ein ku-
scheliger Sorgenfresser kann so
nicht nur symbolisch, sondern

Flutbetroffene Kinder verarbeiten ihre Sorgen kreativ im Sorgenfresser-Flutbetroffene Kinder verarbeiten ihre Sorgen kreativ im Sorgenfresser-Flutbetroffene Kinder verarbeiten ihre Sorgen kreativ im Sorgenfresser-Flutbetroffene Kinder verarbeiten ihre Sorgen kreativ im Sorgenfresser-Flutbetroffene Kinder verarbeiten ihre Sorgen kreativ im Sorgenfresser-
Workshop und finden emotionale Unterstützung.Workshop und finden emotionale Unterstützung.Workshop und finden emotionale Unterstützung.Workshop und finden emotionale Unterstützung.Workshop und finden emotionale Unterstützung.

auch ganz praktisch eine Stütze
sein.“
Das Sorgenfresser-Projekt schafft
einen geschützten Raum, in dem
Kinder ihre Gefühle ausdrücken
können und gleichzeitig eine lie-
bevolle Unterstützung erfahren.
Kontakt und Anmeldung:
Gianna Balaban,
Beraterin Fluthilfebüro

Herz-Jesu-Vorplatz 3,
53879 Euskirchen
Telefon: 02251 7724962
Mobil: 0176 14546579
E-Mail:
gianna.balaban@caritas-eu.de
Wir freuen uns darauf, gemeinsam
mit den Kindern kreativ zu werden
und ihnen eine wertvolle Ressour-
ce für den Alltag zu schenken.

Stadtführungen durch Euskirchen
Die Stadt Euskirchen hat eine be-
wegte Geschichte. Was alles dazu
gehört und vor allem, was das mit
Heute zu tun hat, das veranschau-
lichen die Stadtführungen auch in
diesem Jahr wieder.
Die Führungen finden samstags
von 14 bis 15.30 Uhr statt und
beginnen, sofern nicht anders an-
gegeben, im Stadtmuseum Eus-
kirchen, Wilhelmstr. 32 - 34.
Das Teilnahmeentgelt wird vor Ort
erhoben und beträgt 5 Euro. An-
meldung nicht erforderlich.
Die Termine:
Die Pfarrkirche St. Martin imDie Pfarrkirche St. Martin imDie Pfarrkirche St. Martin imDie Pfarrkirche St. Martin imDie Pfarrkirche St. Martin im
Wandel der ZeitWandel der ZeitWandel der ZeitWandel der ZeitWandel der Zeit
Eine Führung zur Baugeschichte
der Martinskirche, mit Hans Hel-
mut Wiskirchen, Oberstudiendi-
rektor i.R.
Samstag, 8. März, 14 bis 15.30 Uhr
Treffpunkt: vor der Pfarrkirche St.
Martin, Kirchstraße
Vom Städtchen zur StadtVom Städtchen zur StadtVom Städtchen zur StadtVom Städtchen zur StadtVom Städtchen zur Stadt
Eine Stadtführung zur historischen

Entwicklung von Euskirchen, mit
Petra Goerge, Museumspädago-
gin, Stadtmuseum Euskirchen
Samstag, 5. April, 14 bis 15.30 Uhr
Alltagsgeschichten: die Hochstra-Alltagsgeschichten: die Hochstra-Alltagsgeschichten: die Hochstra-Alltagsgeschichten: die Hochstra-Alltagsgeschichten: die Hochstra-
ße in Euskirchenße in Euskirchenße in Euskirchenße in Euskirchenße in Euskirchen
Eine Stadtführung zur historischen
Entwicklung der Hochstraße, mit
Kurt Lingscheidt, Vorsitzender För-
derverein Stadtmuseum
Samstag, 3. Mai, 14 bis 15.30 Uhr
Alltagsgeschichten: die Bahnhof-Alltagsgeschichten: die Bahnhof-Alltagsgeschichten: die Bahnhof-Alltagsgeschichten: die Bahnhof-Alltagsgeschichten: die Bahnhof-
straße in Euskirchenstraße in Euskirchenstraße in Euskirchenstraße in Euskirchenstraße in Euskirchen
Eine Stadtführung zur historischen
Entwicklung der Bahnhofstraße,
mit Theo Heinrichs, Historiker
Samstag, 7. Juni, 14 bis 15.30 Uhr
Ausflug: Die Erft - Geschichte ei-Ausflug: Die Erft - Geschichte ei-Ausflug: Die Erft - Geschichte ei-Ausflug: Die Erft - Geschichte ei-Ausflug: Die Erft - Geschichte ei-
nes Flussesnes Flussesnes Flussesnes Flussesnes Flusses
Ein Besuch des Erftmuseums in
Gymnich, mit Dr. Heike Lützenkir-
chen, Museumsleiterin, Stadtmu-
seum Euskirchen
Samstag, 5. Juli, 14 bis 16 Uhr
Eigene Anreise
Treffpunkt: vor „km51 - Das Erft-

museum“, Naturparkzentrum
Gymnicher Mühle
Um Anmeldung wird gebeten.
Gold,Gold,Gold,Gold,Gold, Silber Silber Silber Silber Silber,,,,, Seide Seide Seide Seide Seide
Zwei Führungen durch die Geistli-
che Schatzkammer von St. Martin,
mit Jennifer Kirchhoff, Kunsthisto-
rikerin, Stadtmuseum Euskirchen
Samstag, 6. September, 14 bis 15
und 15 bis 16 Uhr
Treffpunkt: vor der Pfarrkirche St.
Martin, Kirchstraße
Begrenzte Teilnehmerzahl, um
Anmeldung wird gebeten.
Zerstörung und Zerstörung und Zerstörung und Zerstörung und Zerstörung und WiederWiederWiederWiederWiederaufbauaufbauaufbauaufbauaufbau
Eine Stadtführung zur städtebau-

lichen Entwicklung von Euskirchen
ab 1945, mit Dr. Heike Lützenkir-
chen, Museumsleiterin, Stadtmu-
seum Euskirchen
Samstag, 11. Oktober,
14 bis 15.30 Uhr
Gut Shabbes!Gut Shabbes!Gut Shabbes!Gut Shabbes!Gut Shabbes!
Eine Stadtführung zur Erinnerung
an die jüdische Gemeinde von
Euskirchen, mit Petra Goerge,
Museumspädagogin, Stadtmuse-
um Euskirchen
Samstag, 8. November,
14 bis 15.30 Uhr
Veranstalter:
Stadtmuseum Euskirchen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025Freitag, 07. März 2025
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-
zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-
dukte an die Kunden sind Fach-

kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-
bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunterneh-
men an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:
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Extremwinter als Stresstest
Großübung im Kreis Euskirchen bereitet Einsatzkräfte auf den Ernstfall vor
Extreme Wetterlagen können die
Einsatzkräfte im Katastrophen-
schutz vor enorme Herausforde-
rungen stellen. Um bestmöglich
vorbereitet zu sein, führten die
Feuerwehren der Stadtgebiete
Mechernich und Schleiden ge-
meinsam mit dem Führungsstab
des Kreises Euskirchen jetzt eine
groß angelegte Übung durch.
Das Übungsszenario: Ein großes
Tiefdruckgebiet in der Mitte von
Deutschland sorgte am 1. Februar
für starke Schneefälle zwischen
50 und 70cm Neuschnee und eine
bitterkalte Kältefront mit starken
Minusgraden gesorgt. Der Kreis
Euskirchen war zu großen Teilen
davon betroffen. Schwerpunkte
dieser Schneefront lagen in den
Stadtgebieten Mechernich und
Schleiden, wo sich u. a. zahlrei-
che Verkehrsunfälle aufgrund von
Glatteis und der Schneemassen
ereignet hatten. Die Autobahn 1
in Fahrtrichtung Eifel war
zeitweise unpassierbar, viele
Menschen saßen mit ihren Fahr-
zeugen fest. Die Schneemassen
hatten im Stadtgebiet Mecher-
nich ein Hallendach zum Einsturz
gebracht; mehrere Personen wur-
den dabei verletzt. Eine Vielzahl
von Verkehrsunfällen und weite-
ren Einsatzlagen beanspruchte
die Einsatzkräfte von Feuerwehr,
Rettungsdienst und Polizei im
höchsten Maß. Ein vergleichba-
res Bild zeichnete sich im Raum
Schleiden ab: Dort führten viele
ab- und umgeknickte Bäume zu
Beeinträchtigungen des Straßen-
verkehrs und einer Vielzahl von
Verkehrsunfällen. In der Ortslage
Wolfgarten kam es zu einem voll-
ständigen Stromausfall. Ein Alten-
heim in Gemünd war mehrere
Stunden ohne Strom und musste
durch externe Stromerzeuger not-
versorgt werden. Soweit zur
Übungskünstlichkeit. Diese Ein-
satzlagen hatten sich natürlich

nicht real ereignet; sie waren viel-
mehr Übungslagen für eine ge-
meinsame Großübung zwischen
den Feuerwehren aus den Stadt-
gebieten Mechernich und Schlei-
den mit dem Führungsstab des
Kreises Euskirchen. Beteiligt wa-
ren daran auch die Malteser, das
Deutsche Rote Kreuz, die Kreis-
polizeibehörde, die Bundesanstalt
Technisches Hilfswerk, die DLRG,
das Kreisverbindungskommando
der Bundeswehr sowie die Ein-
heitliche Leitstelle.
KreisverwKreisverwKreisverwKreisverwKreisverwaltung organisiert überaltung organisiert überaltung organisiert überaltung organisiert überaltung organisiert über-----
greifenden Großübunggreifenden Großübunggreifenden Großübunggreifenden Großübunggreifenden Großübung
Organisiert und koordiniert wur-
de diese Großübung von der Kreis-
verwaltung Euskirchen, der dort
beheimateten Abteilung 38 (Ge-
fahrenabwehr) und den Mitglie-
dern des operativ-taktischen Füh-
rungsstabes für den Kreis Euskir-
chen. Sie hatte die Zusammenar-
beit der Koordinierungsstellen
(KoSt) der Feuerwehren in den
Kommunen mit der Einheitlichen
Leitstelle (LSt) im Kreishaus und
den verschiedenen Einheiten zum
Ziel und soll die zahlreichen Pro-
zesse und zusammenhängenden
sowie oftmals aufeinander aufbau-
enden Abläufe verstetigen, die
Kommunikation verbessern und
für einen möglichen Ernstfall
wappnen. Pünktlich um 9 Uhr gab
es eine Lageeinweisung im Stabs-
raum der Kreisverwaltung sowie
in den Mechernicher und Schlei-
dener Koordinierungsstellen.
Danach sorgten die durch die Leit-
stelle laut Drehbuch zeitlich ein-
gespielten Einsatzmeldungen für
eine rasche Aufnahme der Arbei-
ten in den einzelnen Stellen. Es
folgten regelmäßige Abstimmun-
gen untereinander per Videokon-
ferenzen und Lagebesprechungen.
Die Telefone liefen heiß, unzähli-
ge Mitteilungen wurden geschrie-
ben und in Umlauf gebracht, die
Lagewände füllten sich mit takti-

schen Zeichen sowie stetig mit
Einsatz- und Wettermeldungen.
Der Führungsstab für den Kreis
Euskirchen war hierbei als rück-
wärtige Führungsunterstützung
tätig. Die Fachberater der einge-
bundenen Organisationen
wiederum unterstützen mit ihrem
Know How sowie mit „Mensch und
Maschine“ aus ihren eigenen Rei-
hen die einzelnen Einsatzschwer-
punkte. Nach knapp vier Stunden
wurde die übergreifende Übungs-
lage für beendet erklärt. Abschlie-
ßend gab es eine gemeinsame,
hybride Einsatznachbesprechung
mit allen Akteuren, gefolgt von
den separierten Nachbesprechun-
gen an den einzelnen Standorten.
Kreisbrandmeister Peter Jonas imKreisbrandmeister Peter Jonas imKreisbrandmeister Peter Jonas imKreisbrandmeister Peter Jonas imKreisbrandmeister Peter Jonas im
RegiestuhlRegiestuhlRegiestuhlRegiestuhlRegiestuhl
Mit knapp 70 Teilnehmenden aus
allen Organisationen und Einhei-
ten war es die bislang größte, kom-
munenübergreifende Großübung,
die eigens aus dem Regiekoffer
der Kreisverwaltung stammt.
Kreisbrandmeister Peter Jonas
zeigte sich zufrieden mit dem Er-
gebnis der Großübung: „Wir ha-
ben in den vergangenen Jahren
umfangreiche Schulungen mit dem
Führungsstab am nordrhein-west-

fälischen Institut der Feuerwehr,
der Bundesakademie für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhil-
fe des Bundes sowie in Eigenregie
durchgeführt. Mit der aktuellen
Übung sind wir nun einen Schritt
weitergangenen und erstmals zwei
der insgesamt elf kommunalen Ko-
ordinierungsstellen sowie die Ein-
heitliche Leitstelle eingebunden.“
Mit Blick auf das bald in Betrieb
gehende neue Lagezentrum im
Neubau der Kreisverwaltung sieht
er noch Entwicklungspotentiale in
der Kommunikation zwischen den
Einheiten. „Der Informationsfluss
ist enorm hoch. Heute haben wir
gesehen, wie anspruchsvoll sich
deren Koordination ist, wenn wei-
tere Organisation ins Spiel kom-
men. Die Übung ist eine wertvolle
Erfahrung für uns alle;
schlussendlich haben wir die La-
gen gemeinsam bewältigen kön-
nen. Ich bedanke mich ganz herz-
lich bei allen Akteuren, die mit der
Vorbereitung und Organisation der
Übung, vielmehr noch bei allen Teil-
nehmenden der heutigen Übung,
die durch ihr ehrenamtliches En-
gagement ihren Beitrag zum Ge-
lingen der Übung geleistet haben“,
so Jonas.

Theaterfreunde Tondorf mit neuer Komödie
Die Theaterfreunde Tondorf las-
sen die Bühne wieder beben. Die
mit viel Witz und Herzblut gespiel-
te schwungvolle Gaunerkomödie
„Gute Landluft inklusive“ (von
Winfried Reinehr, erschienen im

Reinehr Verlag) lässt mit Sicher-
heit kein Auge trocken und ver-
spricht köstliche Unterhaltung.
Aufführungen im Dorfsaal Aufführungen im Dorfsaal Aufführungen im Dorfsaal Aufführungen im Dorfsaal Aufführungen im Dorfsaal TTTTTon-on-on-on-on-
dorfdorfdorfdorfdorf
Freitag, 2. Mai, 20 Uhr

Samstag, 3. Mai, 20 Uhr
Sonntag, 4. Mai, 19 Uhr
(Einlass jeweils eine Stunde vorher)
Kartenvorverkauf (Eintrittskarte
10 Euro): Samstag, 8. März, 12
bis 15 Uhr, Dorfsaal Tondorf

Den Herausforderungen einer Extremwetterlage stellten sich die Ein-Den Herausforderungen einer Extremwetterlage stellten sich die Ein-Den Herausforderungen einer Extremwetterlage stellten sich die Ein-Den Herausforderungen einer Extremwetterlage stellten sich die Ein-Den Herausforderungen einer Extremwetterlage stellten sich die Ein-
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Ein Restkontingent ist danach er-
hältlich bei Bäckerei und Cafe
Bell, Tondorf und Versandhaus-
Shop Renate Kirsten, Tondorf.
Die Theaterfreunde Tondorf wün-
schen viel, viel Vergnügen.


